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Die nächste Ausgabe erscheint am

Mittwoch, dem  
18. Juni 2025

Annahmeschluss 
für redaktionelle Beiträge ist

Dienstag, der  
3. Juni 2025

Annahmeschluss für Anzeigen ist

Freitag, der  
6. Juni 2025,

9.00 Uhr

Anzeige(n)
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Aus dem Rathaus

Programm Freitag, 23. Mai 2025

18.00  Uhr              Fackelumzug mit dem
                                  Musikverein Halle-Neustadt e.V.
                                          (ab Postplatz - Poststaße - Bahnhofstraße - 
                                          Goethestraße - H. - H. - Straße - Lessingstraße -
                                          Grundschule - Postplatz)
18.00 Uhr               Geiseltaler „Musikanten“ e.V.
20.00 Uhr               Disko mit Dirk´s Musikladen
 

Programm Samstag, 24. Mai 2025

10.30  Uhr              Eröffnung durch den Bürgermeister
10.45  Uhr               Auftritt Kita Sonnenschein 
11.00  Uhr              Laufradrennen GW Braunsbedra 
12.15   Uhr              Vorführung Feuerwehr
13.00  Uhr              Kindersport SV Friesen Frankleben e.V.
15.00  Uhr              Nicci Schubert (bekannt als MDR–      
                                  Preisträgerin)
17. 00 Uhr               Märchenaufführung Theater Selawi 
18.00 Uhr               Kinderdisko mit Dirk´s Musikladen
20.00 Uhr               Acousticline -  Kulthits aus Pop und Rock

Programm Sonntag, 25. Mai 2025

11.30 Uhr                Bergmannschor  
12.00 Uhr                Clown Lulo
13.30 Uhr                Konzert Musikschule Fröhlich
 
    
ÄNDERUNGEN VORBEHALTEN!

STADTFEST UND 27. GEWERBEFEST  2025
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6. Geiseltaler Anradeln
Am Karfreitag luden die Städte Mücheln (Geiseltal) und 
Braunsbedra zum alljährlichen Anradeln. Trotz des anfänglich 
etwas düsteren Wetters ließen sich zahlreiche Radfahrer nicht 
abhalten und genossen den Tag auf zwei Rädern.
Der Startpunkt war am Aussichtsturm Leonhardt in Neumark, von 
wo aus die Gruppe in Richtung Marina Mücheln aufbrach. Hier 
warteten weitere Radfahrer. Weiter ging es zur Marina Braunsbe-
dra und schließlich zur Halbinsel – eine landschaftlich schöne 
Strecke, die Natur und Gemeinschaft vereint. Mit dabei waren 
Radfahrer jeden Alters und verschiedener Fahrradtypen, darun-
ter E-Bikes, Rennräder, Fahrradanhänger und Cityfahrräder.
Nach der Tour warteten für alle Teilnehmer Speisen und Ge-
tränke, bei denen für jeden Geschmack etwas dabei war. Der 
Radsportverein Mücheln hatte bereits den Grill angeworfen. Der 
Osterhase verteilte Süßes an die Kinder, was die Veranstaltung 
zu einem fröhlichen Familienevent machte.
Ein herzliches Dankeschön geht an den Verein für Hallenrad-
sport Mücheln 1951 e.V., die Feuerwehr Braunsbedra, den Inter-
essen und Förderverein „Geiseltalsee“ e.V., DJ Schulze, welcher 
uns seinen Kioskwagen zur Verfügung stellte, die Stadttechnik 
Mücheln und Stadttechnik Braunsbedra und für die Unterstüt-
zung an alle Akteure dieses alljährlichen Events. Es war eine 
gelungene Gelegenheit, die Natur zu erkunden, Gemeinschaft 
zu erleben und gemeinsam den Frühling zu feiern.

Bunte Osterferien: Graffitti-Workshop im Kinder- und Jugendzentrum „KJUBB“ Braunsbedra
In der ersten Woche der Os-
terferien, vom 7. bis 11. April, 
wurde der KJUBB zum Treff-
punkt für junge Kreative. Unter 
Anleitung von Martin Bölke, 
freischaffender Künstler und 
Pädagoge aus Braunsbedra, 
nahmen Kinder und Jugendli-
che an einem fünftägigen Graf-
fiti-Workshop teil – mit viel Far-
be, Fantasie und Teamgeist.
Ziel des Workshops war es, 
jungen Menschen Raum zur 
freien Entfaltung zu geben und 
sie spielerisch an die Welt der 
Graffitikunst heranzuführen. 

Nach einer kurzen Einführung in den Umgang mit Spraydosen, 
Farbgestaltung und Technik ging es direkt an die Wand – oder 
besser gesagt: an die Gestaltung von Wänden, Leinwänden und 
einer Holzhütte. Entstanden sind beeindruckende Kunstwerke, 
die nun dauerhaft das Gelände des Jugendclubs verschönern. 
Besonders schön: Viele der Teilnehmenden standen zum ersten 
Mal mit einer Spraydose in der Hand – und konnten über sich 
hinauswachsen. Der kreative Prozess, das gemeinsame Arbei-
ten und der sichtbare Erfolg am Ende stärkten nicht nur das 

Selbstvertrauen, sondern auch den Zusammenhalt der Gruppe.
Martin Bölke begleitete die Woche mit fachlichem Know-how 
und Geduld. Unterstützt wurde der Workshop vom Team des 
Jugendclubs Braunsbedra und Mitarbeitern des Hortes der 
Lessing-Grundschule. Auch künftig werden ähnliche Projekte 
geplant, um jungen Menschen kreative Impulse in ihrer Freizeit 
zu anzubieten.
Der Graffiti-Workshop war ein voller Erfolg – und ein farbenfro-
hes Highlight der Osterferien.
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Öffentliche Bekanntmachung Aufforderung zur Abgabe eines  
Angebots zur Ausrichtung von Hochzeiten
Die Stadt Braunsbedra sucht einen privaten Hochzeitsplaner für 
die Ausstattung und Gestaltung von Hochzeiten in der Touris-
musinformation, auf dem Außenplatz hinter der Tourismusinfor-
mation sowie auf der Plattform der Seebrücke Braunsbedra. Der 
Auftrag umfasst den Zeitraum vom 15.06.2026 bis 31.12.2029.

Angebotsabgabe:
bis spätestens 20.06.2025, 9:00 Uhr
Vergabestelle der Stadt Braunsbedra, Markt 1, 06242 Braunsbedra
Kennzeichnung: „Angebot Hochzeitsplanung! Nicht öffnen!“
oder per E-Mail (PDF-Datei) an: vergabe@braunsbedra.de

Die vollständige Ausschreibung können Sie unter 
www.braunsbedra.de einsehen. Alternativ haben 
Sie auch die Möglichkeit, die Ausschreibungs-
unterlagen direkt bei der Vergabestelle der Stadt Braunsbedra 
anzufordern. Sie erreichen diese telefonisch unter der Nummer 
034633 40166.

Besichtigungen:
nach Terminvereinbarung über das Standesamt, Tel. 034633 
40118

Gesucht wird:
Ein Dienstleister, der die genannten Orte ansprechend gestaltet 
(mind. Bestuhlung, Dekoration, Sonnenschutz, Musikanlage) und 
die Ausstattung sowie Reinigung übernimmt. Die Gestaltung er-
folgt im Auftrag der Brautpaare, die separate Verträge mit dem 
Hochzeitsplaner abschließen.

Voraussetzungen:
• Nachweis einer Haftpflichtversicherung (mind. 1 Mio. EUR)
• Zuverlässigkeitsnachweis (z.B. Führungszeugnis)
• Beschreibung der geplanten Ausstattung, Personalplanung 

und Referenzen

Wertung:
Das wirtschaftlichste Angebot wird ausgewählt (50 % Preis / 50 % 
Qualität).

Hinweis:
Es handelt sich nicht um eine Ausschreibung nach Vergaberecht.
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Nacht der Bibliotheken

Mehr als 1.400 Bibliotheken 
in 16 Bundesländern und 

über 350 Städten und Gemeinden 
beteiligen sich an der 

ersten bundesweiten Nacht der Bibliotheken.

Unter dem Motto „Wissen. Teilen. Entdecken.“ 
öffneten wir 

am Abend des 4. April 2025
unsere Türen.

Wir gratulieren

Herzlichen Glückwunsch

Braunsbedra
Joachim Reppin 01.06.1955 70. Geburtstag
Eva Gebler 03.06.1940 85. Geburtstag
Josef Mit 03.06.1940 85. Geburtstag
Birgit Voigt 03.06.1950 75. Geburtstag
Annegrete Diebner 05.06.1935 90. Geburtstag
Bodo Diefenbach 05.06.1955 70. Geburtstag
Hans-Jürgen Gepper 06.06.1950 75. Geburtstag
Klaus Dehmel 07.06.1940 85. Geburtstag
Joachim Siwy 07.06.1955 70. Geburtstag
Gerta Kreißler 08.06.1935 90. Geburtstag
Erna Huth 10.06.1940 85. Geburtstag
Klaus-Dieter Schulze 10.06.1955 70. Geburtstag
Kurt Bernheiden 12.06.1955 70. Geburtstag
Jürgen Böhme 13.06.1950 75. Geburtstag
Sabine Nagel 13.06.1955 70. Geburtstag
Alfred Jirsch 16.06.1935 90. Geburtstag
Frank Thieme 16.06.1940 85. Geburtstag
Peter Hecker 18.06.1955 70. Geburtstag
Volker Bauer 21.06.1940 85. Geburtstag
Waltraud Schreiber 22.06.1940 85. Geburtstag
Manfred Armann 23.06.1940 85. Geburtstag
Karola Pohl 24.06.1950 75. Geburtstag
Rosemarie Thieme 24.06.1955 70. Geburtstag
Lothar Nitsche 25.06.1955 70. Geburtstag

Birgit Wiegand 25.06.1955 70. Geburtstag
Albertina Demuth-Goryl 27.06.1950 75. Geburtstag
Ute Nakielski 27.06.1955 70. Geburtstag
Franz Wagner 28.06.1940 85. Geburtstag
Frankleben
Heinz Meinhardt 04.06.1950 75. Geburtstag
Joachim Gutt 15.06.1950 75. Geburtstag
Christine Schmidt-Knorn 20.06.1955 70. Geburtstag
Großkayna
Waldtraut Kartelmeyer 11.06.1945 80. Geburtstag
Erika Dose 29.06.1940 85. Geburtstag
Wölbing
Annemarie Wölbing 13.06.1955 70. Geburtstag
Kristina Philipp 18.06.1950 75. Geburtstag
Jürgen Wusterhausen 28.06.1945 80. Geburtstag
Bernd Heinicke 29.06.1955 70. Geburtstag
Roßbach
Friedhelm Bergner 06.06.1955 70. Geburtstag
Regina Kurzhals 08.06.1950 75. Geburtstag
Eckhard Brehm 10.06.1955 70. Geburtstag
Gisela Simon 22.06.1955 70. Geburtstag

Stadtbibliothek

Ihr starker Partner mit
Layout

Wiedererkennung Ihrer Marke.

Erfahrungswerten.LINUS WITTICH Medien KG
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Feuerwehr

Herzlichen Dank an die Hasse Campingplatz und Strandbad GmbH
Bei herrlichem Sonnenschein eröffnete Herr Rosmeisl, Ge-
schäftsführer der Hasse Campingplatz und Strandbad GmbH, 
am 1. Mai die Badesaison 2025. Traditionell wurden auch wie-
der die Freikarten zur Nutzung des Strandbades an die Mitglie-
der der Jugendfeuerwehr übergeben.

Ein herzlichstes Dankeschön an die Hasse für diese langjährige 
Unterstützung der Jugendarbeit, so können die jungen Brand-
schützer im Alter zwischen 10 und 16 Jahren neben dem Erler-
nen der und Üben an der Feuerwehrtechnik auch gemeinsam 
baden, zelten und andere sportliche Aktivitäten unternehmen.

Ein Wort in eigener Sache, für die Jugend-
feuerwehr Roßbach wird dringend Nach-
wuchs gesucht, um die Jugendarbeit hier 
weiter fortführen zu können. Bisher konnten 
aus den Jugendfeuerwehren Braunsbedra 
und Roßbach immer wieder Mitglieder in 
die Einsatzabteilung übernommen werden.
An dieser Stelle ist auch zu würdigen, 
dass uns die Geiseltaler Grundstücksge-
sellschaft schon über mehrere Jahre mit 
einem Euro pro Einwohner für die Kame-
radschaftspflege und Mitgliedergewinnung 
in den Feuerwehren unterstützt. So konn-
ten wir Rollup‘s und jetzt auch bald in Kürze 
in den Ortsteilen zu sehen, Werbebanner 
erwerben, um die Öffentlichkeit auf die eh-
renamtliche Arbeit der Feuerwehr aufmerk-
sam zu machen.
Gut Wehr!

Marion Eckner
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Jahreshauptversammlung der Stadtwehr Braunsbedra
Thomas Schulze alter und neuer Stadtwehrleiter

Am 25. April 2025 fand die Jahreshauptversammlung der Stadt-
feuerwehr Braunsbedra statt. Im Rahmen der Versammlung 
wurden wichtige Abstimmungen durchgeführt. Thomas Schulze 
wurde zum neuen Stadtwehrleiter gewählt. Die Wahl zum stell-
vertretenden Stadtwehrleiter brachte jedoch kein eindeutiges 
Ergebnis, weshalb eine weitere Abstimmung am 16. Mai 2025 
angesetzt wurde. Im Rahmen der Versammlung wurden auch 
die Rechenschaftsberichte der einzelnen Ortswehren verlesen. 
Dabei wurde auf verschiedene Einsätze und Feste im vergange-
nen Jahr eingegangen. Die Berichte zeigten die vielfältigen Ak-
tivitäten und Herausforderungen, mit denen die einzelnen Weh-
ren konfrontiert waren. Ein Höhepunkt der Versammlung war 
die Auszeichnung von Kameraden für ihre langjährigen treuen 
Dienste in der Freiwilligen Feuerwehr. Für 10 Jahre Dienst wur-
den Christian Schönmeiner, Jonas Pabst, Joel Memczak, Toni 
Eichner, Michael Nietzsche und Nico Wasewitz geehrt. Chris-
tian Grosser wurde für 20 Jahre Dienst ausgezeichnet. Holger 
Leniger und Thorsten Niedermeyer wurden für 30 Jahre Dienst 
geehrt. Heiko Müller und der wieder gewählte Stadtwehrleiter 
Thomas Schulze wurden für 40 Jahre Dienst ausgezeichnet. 
Horst Westphal wurde für 50 Jahre Dienst geehrt und Heinz 
Holzmann erhielt eine besondere Auszeichnung für 70 Jahre 
treue Dienste. Die gesamte Versammlung zollte Heinz Holz-
mann stehende Ovationen für diese beeindruckende Leistung.
Der Bürgermeister Steffen Schmitz richtete Dankesworte an alle 
Kameradinnen und Kameraden für ihre geleistete Arbeit und die 
treuen Dienste. Er hob die Bedeutung der Freiwilligen Feuer-

wehr für die Stadt hervor und dankte allen Mitgliedern für ihr 
Engagement. Ein wichtiger Punkt der Versammlung war auch 
die Suche nach neuen Mitgliedern. Alle Wehren der Stadtwehr 
suchen dringend nach neuen Mitgliedern, um ihre Einsatzfä-
higkeit zu gewährleisten. Vor allem die Feuerwehr Frankleben 
ist dringend auf Mitglieder angewiesen und bittet um Unterstüt-
zung, um weiterhin bestehen zu können.
Zum Ende der Veranstaltung dankte Thomas Schulze allen 
Mitgliedern für ihr Vertrauen und ihre engagierte Arbeit in der 
Feuerwehr und bat um weitere Unterstützung, um die Sicherheit 
und den Zusammenhalt in der Stadt zu fördern.

Carolin Schier

WANTED - Mitglieder gesucht!

An alle Einwohner und Einwohnerinnen der Stadt Braunsbedra und ihren Ortsteilen -  
Werden Sie Mitglied in der Feuerwehr!

Der in der Presse oft genannte demografi-
sche Wandel unserer Gesellschaft macht 
sich nun langsam aber sicher auch in den 
Freiwilligen Feuerwehren bemerkbar. Die 
Mitgliederzahlen sind landesweit seit Jah-
ren rückläufig – Wehren werden zusam-
mengelegt oder ganz und gar geschlos-
sen. Der Brandschutz in Deutschland 
wird hauptsächlich durch freiwillige Kräfte 
sichergestellt. Bei einer Gesamtzahl von 
über 2.000 Städten in Deutschland exis-
tieren in lediglich knapp über 100 dieser 
Städte Berufsfeuerwehren. Zur Verstär-
kung der Berufsfeuerwehren gibt es dann 
aber auch noch freiwillige Abteilungen.
Die Freiwilligenquote liegt deutschland-
weit bei ca. 96 Prozent. Oder anders gesagt: Etwa 70 Prozent 
der Bevölkerung wird ausschließlich von Freiwilligen betreut. 
Auch in der Stadt Braunsbedra und ihren 4 Ortschaften helfen 
Ihnen in allen Fällen ausschließlich ehrenamtliche Feuerwehr-
leute! Also Menschen wie Sie – oder Ihr Nachbar oder Schüler, 
Studenten, Beamte, Akademiker, Handwerker und Angestellte.
Auch die Mitgliederzahlen der Feuerwehren der Stadt 
Braunsbedra sind in den letzten Jahren rückläufig. Damit zu-
künftig noch ausreichend viele Einsatzkräfte vorhanden sind, 

brauchen unsere Feuerwehren stets neue aktive Frauen und 
Männer. Neben der feuerwehrtechnischen Ausbildung kommt 
dabei aber auch das Gemeinschaftliche nicht zu kurz. So för-
dern wir beispielsweise mit einigen öffentlichen Veranstaltun-
gen das Stadt- und Dorfleben in unseren Ortschaften.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Weitere Hintergrundinfor-
mationen über die Arbeit unserer Feuerwehren erhalten Sie 
auch direkt bei den Feuerwehren oder bei der Stadt Braunsbe-
dra unter www.braunsbedra.de.
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Verschiedenes

Wir feiern unser 30-jähriges Jubiläum und möchten dieses besondere  
Jahr mit 30 guten Taten füllen.
Nr. 7: Eine Liegebank in Braunsbedra
Am Radweg in Neumark gibt es jetzt eine neue Liegebank. Von 
hier aus kann man den tollen Blick auf die Marina und die See-
brücke genießen. Ein idealer Ort, um mal kurz die Seele bau-
meln zu lassen, tief durchzuatmen und einfach den Moment zu 
genießen – egal, ob nach einer Radtour oder einfach so.

Nr. 8: Neue Bank für Großkayna!
In der Ortsmitte von Großkayna steht jetzt eine neue Sitzbank, 
die diesem Platz mehr Charme verleiht. Sie sorgt dafür, dass 
der kleine Park noch angenehmer und gemütlicher wirkt.

Nr. 9: Jugendliche bringen Farbe 
ins Spiel!
Es wurde kreativ auf dem neuen Spielplatz in Braunsbedra, der 
erst im vergangenen Jahr eröffnet wurde. Schülerinnen und 
Schüler der Sekundarschule „Unteres Geiseltal“ haben gemein-
sam mit dem Künstler Martin Bölke ein beeindruckendes dreitä-
giges Graffitiprojekt umgesetzt.
Dabei sind farbenfrohe Motive entstanden, die mit viel Enga-
gement, Teamgeist und einer großen Freude am Mitgestalten 
realisiert wurden.

wittich.de/geburtstag

Geburtstag – Bedanken Sie sich mit einer Anzeige!
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Verbraucherzentrale Sachsen-Anhalt informiert - Pflegerechtsberatung
Kostenfreie Beratungsmöglichkeiten
Die Verbraucherzentrale Sachsen-Anhalt e. V. informiert und be-
rät Pflegebedürftige und ihre Angehörigen am Telefon, per Mail 
oder schriftlich kostenfrei, kompetent und unabhängig über ihre 
Rechte je nach Pflegesituation und individueller Lebenslage.
kostenfreies Beratungstelefon: 0800 1003711
Beratungszeiten: Mo./Do./ Fr. 9 bis 12 Uhr

Di. 14 bis 18 Uhr
E-Mail: pflegerechtsberatung@vzsa.de

Postanschrift: Steinbockgasse 1, 06108 Halle (S.)
Interessierte Verbraucher haben zudem die Möglichkeit, unter 
den oben genannten Kontaktdaten ein kleines Infopaket anzu-
fordern. Dieses ist ebenfalls kostenfrei und enthält einige Bro-
schüren der Verbraucherzentrale Sachsen-Anhalt mit Informati-
onen aus dem Themenbereich Pflegerecht.

Gefördert durch das Ministerium für Justiz und 
Verbraucherschutz des Landes Sachsen-Anhalt

Familien- und Erziehungsberatungsstelle des Paritätischen

Verliebt, verlobt, … verzweifelt?

Familie wird bei Umfragen von vielen Menschen oft als das 
wichtigste und schönste im Leben bezeichnet. Aber Sie kennen 
sicherlich auch Situationen, in denen Familienleben anstren-
gend, nervig, enttäuschend oder zum Verzweifeln erscheint.
Das Zusammenleben unterliegt einigen Herausforderungen: 
- verschiedene Bedürfnisse 

und Wünsche unter einen Hut 
zu bekommen

- mit den Kindern gut „mitzu-
wachsen“

- Beruf und Familie im Alltag zu 
meistern

- Lösungen für Konflikte/Krisen 
zu kreieren

- für Sorgen die richtigen An-
sprechpartner zu finden

- trotz Familien- und Elternrou-
tine das Paarleben nicht aus 
den Augen zu verlieren …

Manchmal kann Unterstützung von außen bei all diesen Her-
ausforderungen hilfreich sein.
Die Familien- und Erziehungsberatungsstelle des Paritätischen 

bietet Ihnen in Merseburg und 
Querfurt diese Unterstützung 
an. Als häufige Themen wer-
den von Ratsuchenden allge-
meine Erziehungsfragen, kind-
liche Verhaltensauffälligkeiten, 
Leistungs- und Schulprobleme, 
typische Familienkonflikte (z.B. 
Pubertät) oder die Trennung 
von Eltern mitgebracht/auf den 
Tisch gepackt.
Wir sind ein Fachteam mit pädagogischen bzw. psychologi-
schen Grundberufen und Zusatzausbildungen. Unser Angebot 
ist freiwillig, kostenfrei und vertraulich. Unser systemischer Be-
ratungsansatz bedeutet, alle Beteiligten im Blick zu behalten, 
unterschiedliche Sichtweisen zuzulassen und mögliche Wege 
aufzuzeigen.
Wenn Sie Interesse bzw. Bedarf an einer Beratung haben, kön-
nen Sie sich gern telefonisch anmelden (Merseburg: 03461 
336216, Querfurt: 034771 22922).

Das Team der EB Saalekreis

Fragen Sie uns einfach! 
Ihr persönliches Angebot erhalten Sie hier:
beilagen@wittich-herzberg.de

RAN AN DIE BEILAGEN!

...wir kennen uns damit aus!
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Vereine und Verbände

Heimatverein Großkayna e.V.

Großkayna blüht auf - Neue Sitzbank und liebevolle Ostergrüße

Mit vereinten Kräften haben wir den 
kleinen Park in der Ortsmitte verschö-
nert. Eine neue Bank wurde aufge-
stellt und fest verankert. 

Die Kinder der Kita „Seepferdchen“ 
haben mit selbstgebastelten Oster-
schmuck für eine farbenfrohe Stim-
mung gesorgt.

Ein herzliches Dankeschön geht an 
alle Unterstützer dieses Projekts:
• GW Geiseltaler Wohnungsgesell-

schaft mbH
• Kinder & Erzieher der Kita „See-

pferdchen“ Großkayna
• Stadtverwaltung Braunsbedra
• Gerald Kegel, Familie Schlehahn/ 

Tim Pohla, Katharina Schmidt

Wir freuen uns sehr über das gelun-
gene Ergebnis und hoffen, dass die 
Verschönerung der Ortsmitte euch 
genauso viel Freude bereitet wie uns.

Herzliche Grüße

Euer Heimatverein Großkayna e.V.
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Franklebener Eiersuche 2025 – ein voller Erfolg!
Was für ein schöner Tag!
Am vergangenen Samstag war ganz Frankleben auf den Beinen 
– und wir vom Reipscher Heimatverein mittendrin. Unsere Fran-
klebener Eiersuche war wieder ein voller Erfolg und hat gezeigt: 
Gemeinsam macht einfach alles mehr Spaß!
Fast der halbe Ort war unterwegs, um gemeinsam mit den Kin-
dern auf die große Ostereiersuche zu gehen. Dank vieler groß-
zügiger Spenden lagen rund 750 Eier versteckt – und obendrauf 
gab es noch kleine Überraschungen, die wir zusammen mit dem 
Ortsbürgermeister, Claudia Panser und weiteren Unterstützern 
organisiert haben. Die Freude in den Kinderaugen war einfach 
unbezahlbar.
Auch kulinarisch hatten wir einiges zu bieten: Ganze 35 Kuchen 
wurden liebevoll gebacken und fanden reißenden Absatz. Die 
Sammelspenden aus dem Kuchenverkauf beliefen sich auf fan-
tastische 752,90 €, die der SV Friesen sogar noch auf 900 € 
aufgestockt hat! Damit können wir auch in diesem Jahr wieder 
einen tollen Ferienausflug für die Schulkinder im Franklebener 
Hort ermöglichen. Die Landfleischerei sponserte 100 Wiener.
Ein Riesen-Dankeschön geht an die Erzieherinnen der Kita 
“Mäuseland”, die uns mit viel Herz und Engagement den gan-
zen Tag über unterstützt haben, sowie an die vielen freiwilligen 
Eltern und Jugendlichen, die mit angepackt, Eier versteckt und 
den Nachmittag begleitet haben. Ohne euch wäre so ein Tag 
nicht möglich!
Ein besonderes Highlight waren natürlich unsere beiden “ech-
ten” Osterhasen, die überall für strahlende Gesichter gesorgt 
haben. Und auch unsere Feuerwehr war mit drei Fahrzeugen 
am Start – wir hoffen sehr, dass sie ein paar neue Mitglieder für 
ihre wichtige Arbeit gewinnen konnten.
Und jetzt schon mal vormerken:
Im nächsten Jahr geht’s natürlich weiter – am Samstag, den 
4. April 2026. Und es gibt eine kleine Neuerung: Wir wollen 

den schönsten Kuchen prämieren! Also ran an die Backbleche 
und die besten Rezepte rausgesucht – wir freuen uns auf viele 
kreative Beiträge!
Wir sagen Danke an alle, die diesen Tag möglich gemacht ha-
ben – und freuen uns jetzt schon auf die nächste Franklebener 
Eiersuche!

Euer Reipscher Heimatverein

Braunsdorfer Heimatverein 87 e.V.

Wir, der Braunsdorfer Heimatverein 87 e.V., bedanken uns herz-
lich bei den Besuchern, Sponsoren und Helfern zur Braunsdor-
fer Osterwiese 2025.

Trotz der Witterungsverhältnisse hatten wir jede Menge leucht-
ende Kinderaugen beim Eier suchen, Basteln, Malen und Spie-
len an den verschiedenen Stationen. Auch die Eltern waren 
glücklich über die vielen kleinen Geschenke.
Ohne Hilfe und Unterstützung aus der Bevölkerung und den an-
sässigen Firmen wäre ein so tolles Fest nicht möglich gewesen.
Wir werden uns auch weiterhin bemühen, Euch regelmäßig mit 
Festen zu begeistern.
Als nächstes folgt das „37. Braunsdorfer Heimatfest“ vom 8. bis 
10. August 2025. Auch hier sind wir auf Eure Hilfe angewiesen. 
Ob Spenden, Kuchen für den Kuchenbasar oder Unterstützung 
beim Auf- und Abbau des Festes sind hier extrem wichtig, um 
auch dieses Fest zu einem Erlebnis zu machen.
Wer seine Unterstützung anbieten möchte, kann sich gerne 
melden.
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Heimatvereins Schortau e.V.
Pünktlich vor Ostern war es am 12.04.2025 so weit. In Schortau 
fand wieder eine Putzaktion statt, bei der viele Vereinsmitglie-
der und Dorfbewohner gemeinsam daran arbeiteten, unser Dorf 
auf Vordermann zu bringen. Die Aktion war ein voller Erfolg und 
zeigte, dass die Gemeinschaft zusammensteht.
Die Teilnehmer der Putzaktion waren an verschiedenen Stand-
orten in Schortau im Einsatz. 
Am Denkmal und der Kirche wurden die Außenflächen gründ-
lich gesäubert, während auf dem Spielplatz das Laub entfernt 
wurde. Darüber hinaus wurde wieder viel Müll gesammelt und 
für die Entsorgung, durch die Stadt Braunsbedra, zusammen-
getragen.
Nach getaner Arbeit trafen sich die Teilnehmer zu einer Stär-
kung mit leckerem Kuchen, Würstchen und Getränken. Die lie-
bevolle Versorgung wurde von allen sehr geschätzt und war ein 
tolles Dankeschön für die fleißigen Helfer.
Die Organisatoren der Putzaktion bedanken sich bei allen Teil-
nehmern für ihr Engagement und ihre Einsatzbereitschaft. Die 

Aktion war nicht nur wichtig für die Sauberkeit, sondern auch 
ein Zeichen für unsere Gemeinschaft und den Zusammenhalt 
in Schortau.

Annett Preißler
Vorsitzende des Heimatvereins Schortau e.V.

Heimat- und Feuerwehrverein Krumpa e.V. und die örtliche Initiative Kirche Krumpa

Auftakt in den Frühling:Konzert in der Ev. Kirche Krumpa begeistert Publikum

Mit dem Frühlings-
konzert in der Ev. 
Kirche Krumpa ist 
am Samstag, den 
5. April 2025 der 
Startschuss in die 
diesjährige Konzert- 
und Veranstaltungs-
saison in Krumpa 
gefallen – und der 
Auftakt hätte stim-
mungsvoller kaum 
sein können.
Für das musikali-
sche Highlight sorg-
te Manfred Hopf, der 
seit über 40 Jahren 
als Solist und mit 
seiner Band Rocky 
Mountain Music auf 
nationalen und inter-
nationalen Bühnen 
unterwegs ist. Mit 

einer einzigartigen Mischung aus klassischem Country, Coun-
try Rock, Bluegrass und Rock ’n Roll begeisterte er an diesem 
Nachmittag das Publikum.
Die Veranstaltung war sehr gut besucht und machte Lust auf 
mehr. Musik- und Kulturfreunde dürfen sich auf weitere Konzer-
te und Veranstaltungen in der Ev. Kirche Krumpa freuen.
Dass solche Veranstaltungen überhaupt möglich sind, verdan-
ken wir den zahlreichen Gästen und dem Engagement des 

Heimat- und Feuerwehrverein Krumpa e.V. und der örtlichen 
Initiative Kirche Krumpa, die immer wieder mit frischen Ideen 
und spannenden Künstlern für musikalische Highlights in der 
Kirche sorgen. Es ist großartig zu sehen, dass so viele Bands 
und Solokünstler gerne der Einladung folgen und unsere Kirche 
als besondere Konzertkulisse schätzen.
Und wer selbst einmal Lust hat, die Kirche mit Musik zu füllen 
oder ein eigenes Konzert zu geben, ist herzlich eingeladen. 
Egal ob als Band, Chor, Solist oder Musikgruppe – wir freuen 
uns über jede und jeden, der die Bühne unserer Kirche nutzen 
möchte. Einfach eine E-Mail an verein@gmx.de schicken – wir 
sind gespannt auf neue Klänge und Gesichter!

Begrüßung der Gäste vor Konzertbeginn 
durch Stefanie Grau und Diana Engel-
hardt

Country-Sound mit Manfred Hopf
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Ostersonntag hoppelten die Osterhasen durchs Dorf
Am Sonntag, dem 20. April, ging das bunte Oster-Programm in 
Krumpa weiter. Um 14 Uhr lud die Evangelische Kirche Krumpa 
zum Familiengottesdienst mit anschließendem Predigtcafé 
ein. Bei Kaffee und selbstgebackenem Kuchen kamen die Be-
sucher zusammen, um gemeinsam den Ostersonntag zu feiern.

Predigtcafe mit Rabe Rudi 

Ein weiteres Highlight wartete ab 14:30 Uhr auf die Kinder: Die 
Osterjuwelen-Suche.

Auf dem Spielplatz, dem Platz der Feuerwehr und auf dem Teich-
berg waren mehr als 150 kunstvoll bemalte Oster-Juwelen und 
kleine selbstgebastelte Glücksbringer 
versteckt, die von den kleinen Schatzsu-
chern mit Begeisterung gesucht und in 
der Kirche gegen kleine Osterpräsente 
eingetauscht werden konnten.

die gefundenen Schätze wurden in der 
Kirche gegen ein Osterpräsent einge-
tauscht 

Die Krumpaer Osterhasen ließen es sich 
natürlich nicht nehmen, höchstpersön-
lich durchs Dorf zu hoppeln und für strah-
lende Kinderaugen zu sorgen.

Die Mitglieder der Initiative Kirche Krum-
pa bedanken sich für den schönen Nach-
mittag und bereiten bereits mit Freude 
die nächsten Veranstaltungen vor.

Diana Engelhardt
Ortsbürgermeisterin Krumpa

01 .  JUNI  2025 

KINDERFEST
14  Uhr  b is  16  Uhr

SPIELPLATZ
KRUMPA 

Los geht’s 
um 14 Uhr in der Kirche!

Die Kirchenmaus nimmt euch
mit auf eine spannende

Erkundungstour durch die
alten Gemäuer.

 Seid gespannt und erobert 
ab 15 Uhr gemeinsam den

Spielplatz!
Mit Spielen, Hüpfen und jeder

Menge Überraschungen.

KIRCHE
KRUMPA 

O r g a n i s i e r t  v o m  H e i m a t -  u n d  F e u e r w e h r v e r e i n  K r u m p a  e . V .
 u n d  d e r  I n i t i a t i v e  K i r c h e  K r u m p a

die Krumpaer Osterhasen und die Mitglieder der Initiative Kirche 
Krumpa 
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Krumpa feiert ein fröhliches Osterwochenende

Osterfeuer und Fackelumzug durch den Ort

Der Heimat- und Feuerwehrverein Krumpa e.V. und die Freiwil-
lige Feuerwehr Krumpa hatten am Samstag, den 19. April 2025 
ab 17 Uhr zum gemütlichen Beisammensein beim traditionellen 
Osterfeuer eingeladen.

Der Platz der Feuerwehr wird am Ostersamstag von vielen Gäs-
ten belebt

Die Freiwillige Feuerwehr Krumpa spielt eine zentrale Rolle bei 
den Osterfeierlichkeiten. Neben der Aufgabe, das Osterfeuer si-
cher zu entzünden und zu beaufsichtigen, sorgen die Kamera-
dinnen und Kameraden auch für die Absicherung des Fackelum-
zugs. Das Feuerwehrauto ist dabei nicht 
nur ein praktischer Helfer, sondern auch 
ein echter Blickfang für Groß und Klein.
Pünktlich um 18 Uhr startete der Facke-
lumzug, bei dem zahlreiche Kinder und 
Familien mit leuchtenden Fackeln durch 
den Ort zogen.

mit Fackeln in der Hand zieht der Umzug 
durch die Straßen Krumpas

Für das leibliche Wohl sorgten die Ver-
einsmitglieder: Von Stockkuchen für die 
Kinder über Thüringer Bratwürste vom 
Grill bis hin zu kühlen Getränken. DJ Enri-
co heizte mit seiner Musik die Stimmung 
an und sorgte bis in die Abendstunden 
für beste Unterhaltung. „Wir sind stolz, 
dass niemand hungrig oder durstig nach 
Hause gegangen ist“, resümierten die 
Mitglieder des Heimat- und Feuerwehr-
vereins, die zusammen mit den Kamera-
dinnen und Kameraden der Freiwilligen 
Feuerwehr Krumpa wieder alles gaben, 
um den Gästen einen unvergesslichen 
Abend zu bereiten.

Sven Czekalla
Vorsitzender Heimat- und 
Feuerwehrverein Krumpa e.V.

Pfingstfest
Samstag, 07. Juni 2025

DIE PFINGSTBURSCHEN SIND UNTERWEGS 

AUF DEM PLATZ DER FEUERWEHR 
KRUMPAER HAUPTSTRASSE 37

DER HEIMAT- UND FEUERWEHRVEREIN KRUMPA E.V. 
LÄDT EIN ZUM 

PFINGSTDISCO MIT DJ ENRICO Sonntag, 08. Juni 2025 

Wer eine Maie möchte oder selbst

Pfingstbursche sein will,

einfach melden unter 

verein-krumpa@gmx.de oder 0151 4014 7092

GRILL BRENNT - BIER LÄUFT Ab 17 Uhr 
18 UHR 

Eintritt FREI

Mit guter Laune und Einsatzbereitschaft sorgten die Mitglieder 
für die Gäste
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Kampf- und Rehasport Geiseltal

Der KR Geiseltal hat den ersten „Selbstgebackenen“ Landesmeister

Am 26. April fand in Halle die zweite Landesmeisterschaft des 
Jahres statt.
Dieses Mal gingen die Altersklassen U-8, U-10, U-12 und die 
weiblichen Schüler an den Start. Gekämpft wurde im Freien 
Ringkampf. Anwesend waren 110 Sportlerinnen und Sportler 
aus 14 Vereinen.
Der KR Geiseltal ging mit 7 Aktiven an den Start.
Alle sieben versuchten das beim Training gelernte im Wett-
kampf umzusetzen. Gelungen ist das bei den meisten recht gut.
Otto Schicht hat als 5-Jähriger beim KR Geiseltal mit dem Trai-
ning begonnen und im Laufe der Zeit entwickelte er sich zu 
einem der Trainingsfleißigsten. Dazu eine ordentliche Portion 
Kampfgeist und eine Prise Talent. Alles zusammen formen und 
in die richtigen Bahnen lenken, fertig ist ein kleiner Ringer.
Nun, knapp drei Jahre später erntete Otto seinen ersten schö-
nen Erfolg. Er wurde Landesmeister in der U-8 bis 38 kg. Schau-
en wir mal wo die Reise hingeht mit dem kleinen Kämpfer.
In der gleichen Alters- und Gewichtsklasse belegte Hans Heil-
mann den 3. Platz.
Seit September letzten Jahres trainiert Göktug Sünnetci beim 
KR Geiseltal. Für ihn war es der erste Wettkampf und er kämpfte 
in der U-8 bis 30 kg. Dort belegte er den 4. Platz.
Amir Dzhamalov ging in der U-12 bis 58 kg an den Start. Amir 
stammt aus der Ukraine, trainiert erst seit Anfang des Jahres im 
Verein und erweist sich als sehr talentierter Sportler. Er belegte 
den 2. Platz.

Viktor Fibich und Kurt Heilmann kämpften ebenfalls in der U-12. 
Während Viktor in der 42 kg-Klasse den 4. Platz belegte, blieb 
Kurt Heilmann leider noch ohne Platzierung.
Bei den Weiblichen Schülern war Amely Richter am Start. In der 
Gewichtsklasse bis 42 kg belegte sie den 2. Platz.

Nach einigen Jahren, wo auch solch kleine Erfolge beim Nach-
wuchs eher ausblieben, kristallisieren sich nun wieder einige 
Talente heraus. Diese gilt es jetzt zu fördern und zu entwickeln.
Eine schöne Aufgabe für die Trainer des KR Geiseltal.
Darüber hinaus ist der Verein seit Januar, für die nächsten zwei 
Jahre als Landesleistungsstützpunkt im Ringen tätig.

Uwe Nagel

Besondere Tage

soll man besonders ehren.

Ihre Jugendweihe-Anzeige.

Anzeige online aufgeben

wittich.de/jugendweihe
Gerne auch telefonisch unter Tel. 03535 489-0
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Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG
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Kegeln –
Friesen-Kegler belegen 3. Platz in der 1. Kreisliga
Erfreuliche Saisonabschluss für unsere Kegler. Die Männer si-
cherten sich mit dem Heimsieg über Sennewitz Platz 3 in der  
1. Kreisliga. Unsere Senioren im Männerbereich konnten den  
5. Platz in der Landesliga Senioren erreichen. Für die neue 
Saison wird die Seniorenmannschaft aufgelöst und startet als  
2. Männermannschaft in der 2. Kreisliga. So kann man sich ge-
genseitig unterstützen. 
Dennoch suchen die Kegler weiterhin nach Verstärkung. Wer 
also eine ruhige Kugel schieben möchte ist gern gesehen und 
kann einfach mal vorbeischauen. Unsere Frauen konnten in der 
Landesliga den vierten Platz belegen.

SV Friesen Frankleben 1887 e.V.

Aktuelles – Einladung zum Kinder- und  
Familiensportfest in Frankleben

Am Sonntag, den 01.06.2025 lädt der SV Friesen Frankleben 
1887 e.V. und die Kita Mäuseland herzlich zum großen Kinder- 
und Familiensportfest auf dem Sportplatz ein, unterstützt durch 
den Ideenwettbewerb REVIERPIONIER 2025!

Dank unserer engagierten Ortschaftsratmitgliederinnen Claudia 
Panser und Marie Wasner, wurde die Idee unseres Kinder- und 
Familiensportfestes im Rahmen des Ideenwettbewerbes RE-
VIERPIONIER 2025 mit einem Preisgeld von 3.000,00 EUR 
prämiert. Dadurch wird uns ermöglicht Mittmachstationen und 
sportliche Wettbewerbe, in Zusammenarbeit mit unseren enga-
gierten Übungsleitern, Erzieherinnen und Kindern der Kita Mäu-
seland, zu entwickeln und umzusetzen. 
Wir möchten den Kindern aber auch den Erwachsenen durch 
ein buntes Programm voller Spiel, Spaß und Bewegung einen 
sportlichen Tag bereiten. 
Dank der Prämierung werden wir den Teilnehmenden für eine 
gesunde und erfrischende Pause ein kostenfreies Obstbuffet 
und eine Wasserstation (solange der Vorrat reicht) zur Verfü-
gung zu stellen.

Von 10 bis 13 Uhr erwartet euch ein buntes Programm voller 
Spiel, Spaß und Bewegung für die ganze Familie. Ob groß oder 
klein – bei Mitmachstationen, sportlichen Wettbewerben und 
vielem mehr ist für jeden etwas dabei und auch die ein oder an-
dere Belohnung wartet auf unsere sportlichen Teilnehmenden. 
Kommt vorbei, bringt eure Familie, Freunde und gute Laune mit 
und erlebt gemeinsam mit uns einen aktiven, bewegten und 
fröhlichen Tag.
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Mit der größten Teilnehmeranzahl beim Marathon gab es sogar 
einen Eintrag ins Guinness World Records Buch. Und auch bei 
den Frauen gab es erfreuliches, hier wurde der Weltrekord ge-
knackt.

Der SV Friesen Frankleben trauert um sein  
Ehrenmitglied Siegfried Heigl

Siegfried, Siggi oder Higgel wurde 1933 in Frankleben geboren 
und das sportliche Ansehen, welches die damalige BSG Stahl 
Frankleben und der jetzige SV Friesen Frankleben über die 
Kreisgrenzen hinaus genießen, ist sehr eng mit dem Ehrenmit-
glied verbunden. Beim größten Handball-Großfeld-Erfolg war 
Siegfried aktiver Spieler. Er schaffte den Aufstieg in die Oberliga 
mit und spielte gegen viele Größen des DDR-Handballs. Später 
mit 68 Jahren absolvierte er noch 2001 seine letzte aktive Par-
tie auf dem Großfeld gegen den VfB Bad Lauchstädt. Siegfried 
Heigl war auch über viele Jahre in verschieden Funktionen eh-
renamtlich als Sportfunktionär sehr aktiv, erfolgreich und aner-
kannt. Ob als Sektionsleiter Handball, als Vereinsfunktionär, als 
Vorsitzender des Kreisfachausschusses Handball Merseburg, 
als Vorsitzender des 1990 neu gebildeten Spielbezirkes Süd in 
Sachsen-Anhalt oder auch in seiner zwölfjährigen Tätigkeit als 
Übungsleiter in der BSG Stahl Frankleben.
Nicht unerwähnt seine großen Verdienste beim Bau der dama-
ligen Harry-Kaßler-Sporthalle 1975. Um den Sport in der Ge-
meinde Frankleben hat sich Siggi sehr große Verdienste erwor-
ben, die mit der Ehrenmitgliedschaft im SV Friesen Frankleben 
sowie Ehrungen des Landessportbundes und des Handballver-
bandes Sachsen-Anhalt gewürdigt wurden.

Thomas Wasner
Vereinsvorsitzender

Laufen –
Friesenläuferin Sarah Schwarzer läuft 2 Marathons im April

Sarah nahm am 13.04.2025 am 47. Leipzig Marathon teil (für 
sie persönlich ihr 30. Marathon bzw. Ultramarathon). Von 
1072 Teilnehmern startete sie 9.30 Uhr an der Quarterback 
Arena. 2 Runden führten durch die Innenstadt und angren-
zenden Wohngebiete. 2019 lief sie damals ihren ersten Ma-
rathon in Leipzig. Wettertechnisch war alles dabei (am Start 
und am Anfang der 2. Runde Regen und später kam dann 
die Sonne raus mit 26 Grad). Die Stimmung an der Strecke 
war fantastisch und viele kamen zum Anfeuern. Nach 4:24 
konnte sie als 121. Frau ihren Lauf erfolgreich beenden.
Am 27. April 2025 startete Sarah als eine von über 56.640 
Teilnehmern beim 45. London Marathon. Bei gutem Wetter 
ging es von Greenwich nach Westminster durch alle Stadt-
teile über die Tower Bridge, vorbei am King Edward Memo-
rial Park, Big Ben und weiteren Sehenswürdigkeiten bis 
zum Buckingham Palace. Mit einer Gesamtzeit von 4:18:05 
schaffte sie es auf den 23170. Platz.
Mit ihrer Teilnahme unterstützte sie die Organisation Child-
ren with Cancer UK, die sich auf die Forschung für Kinder mit 
Krebsleiden konzentriert.
Für Sarah war es der zweitschnellste Marathon, den sie bis 
jetzt gelaufen ist.

Interessen- und Förderverein Geiseltalsee e.V.

Mit dem Shuttle zum Hafen Braunsbedra

Ein Rückblick mit Ausblick

Letztes Jahr hat der Interessen- und Förderverein Geiseltal-
see e.V. vielen ein kleines Stück Urlaub vor der Haustür er-
möglicht: An bestimmten Tagen ging es bequem und kosten-
los bis direkt an den Hafen – ganz ohne langen Fußmarsch. 
Die erste Fahrt startete Ende Mai 2024, danach gab es an 
jedem ersten Mittwoch im Monat eine Mitfahrgelegenheit, die 
viele Braunsbedraer gern nutzten.
Am Ziel wartete Erholung pur: ein gemütlicher Bummel ent-
lang der Marina, ein Spaziergang über die Seebrücke, ein 

Cocktail in der Sonne, ein Eis oder ein Stück Kuchen mit Blick 
auf den Geiseltalsee.2025 gibt es diese Fahrten nicht mehr – 
doch der Hafen ist jetzt besser erreichbar denn je. Die Marina 
Neumark ist inzwischen fest in den öffentlichen Nahverkehr 
eingebunden. Auch aus Richtung Halle/Saale wird die Anrei-
se mit der S-Bahn-Linie S11 jetzt noch einfacher.
Wir danken allen Unterstützern und Mitfahrenden des letzten 
Jahres herzlich und freuen uns, wenn Sie nun die regulären Li-
nien der PNVG nutzen, um den Hafen weiterhin zu besuchen.
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Fotos: Anett Block

SV Braunsbedra e.V.

Die Leichtathleten Outdoor-Saison 
startet …

Nach dem Crossläufen im März, geht unsere 
Outdoor-Saison normalerweise mit dem dem 
Trainingslager in Bernburg weiter.
Dieses Jahr ging es jedoch zuerst zum Wettkämpfen, ja es ging 
direkt zu drei Wettkämpfen an einem Wochenende.
Angefangen im Regis Breitingen beim Landesoffen Werfertag. 
Eleni Karakosta in der W13 belegte im Kugelstoßen und Diskus 
gute mittlere Platzierungen.
Tanita Wittenbecher belegte in der W14 zwei 2. Plätze im Ku-
gelstoßen und Hammerwurf. Den 3. Platz belegte sie im Speer-
wurf.
Henriette Weichert belegte in der U18 den 4. Platz im Kugelsto-
ßen und im Hammerwurf belegte sie den 1. Platz??
Glückwunsch allen Sportlern.

Der zweite …  
11. Sparkassen-Cup des PSV in Bernburg.

Für die einen Wettkampf, für die einen Training … aber auf je-
den Fall sehr erfolgreich, wenn man es aufs Team bezieht.
So ist es definitiv ein Trainingswettkampf für unsere Kleinen der 
M11/W10 & W11.
Phil Brauer, Emelie Weiß, Emilia Schneider, Ida und Greta Gojd-
ka schlugen sich gut im Kreise der jungen Sportler. Auch in der 
W12 standen Ehlena Kieslich, Mia Richlig, Antonia Dietrich und 
Emilia Wiebach am Start.
Da aber auch hier das Starterfeld sehr groß war, musste man 
schon richtig Kämpfen um aufs Treppchen zu kommen.
Da sah es in der W13 schon anders aus, unser zweiter Neuzu-
gang Natalie Thon zeigte schon mal, das sie diese Jahr noch 
einiges vor hat. Zwei erste Plätze im 75-m-Lauf und im 800-m-
Lauf sowie einen 2. Platz im Weitsprung. Emma Möhling hat es 
auch endlich geschafft, ihren inneren Schweinehund zu über-
winden. 1,35 m im Hochsprung hat sie endlich aufs Treppchen 
gebracht. Hier geht es dieses Jahr bestimmt noch hoch hinaus.
Die W14 mit Emma Block und Jette Funka hatten auch ein gro-
ßes Starterfeld und schlugen sich ganz gut. In der W15 war Lu-
ise Zentrich am Start.
Jessica Müller WU18 hat ihr Training in ein optimales Ergebnis 
umgesetzt und ist nach dem 100-m-Lauf, wo sie Zweitplatzierte 
wurde, über sich gewachsen und war schnellste der zwei Läufe 

über 400m und stand am Ende ganz oben auf dem Treppchen.
Wie gesagt … das Teamergebnis lässt sich sehen und das 
schon vor dem eigentlichen Trainingslager…
Und der dritte Wettkampf fand in in Magdeburg statt. Die Be-
zirks und Landesmeisterschaften im Straßenlauf. 6 Läufer wa-
ren in Magdeburg unterwegs.
Unser Neuzugang in der M12 Arthur Leibnitz hat sich nach dem 
Crosslauf in Naumburg auch hier von seiner besten Seite ge-
zeigt und alle anderen auf die Plätze verwiesen. Landesmeister 
über die 5 km.
Joel Feller in der M13 musste sich nur knapp geschlagen ge-
ben. Er wurde Vizemeister über die 5 km. Pia-Maria Becker hat 
dieses Mal gepokert und ist eine Altersklasse höher gestartet 
und belohnte sich mit dem Vizemeistertitel über die 10 km in 
der WU20.
Bei den Frauen lief Elisaweta Sotnikov über die 10 km auf Platz 
8. und bei den Männern lief Sebastian Liebscher noch leicht 
angeschlagen auf Platz 25, unser ältester SVB Läufer Wolfgang 
Dietzsch wurde Landesmeister über die 10 km in der M75. Auch 
hier Glückwunsch an alle Straßenläufe
Wie oben schon erwähnt ging es in der zweiten Osterferien-
woche ins Trainingslager nach Bernburg. Eine Woche „hartes“ 
Training um die Athleten auf das Wettkampfjahr vorzubereiten. 
Mehrere Trainer des SV Braunsbedra und TSV Leuna, trainier-
ten die Kinder und Jugendlichen in unterschiedlichen Trainings-
gruppen, je nach ihren Leistungsgruppen.
Natürlich wurde das „harte“ Training durch Besuche im 
Schwimmbad, den abendlichen Tischtennisrunden und Lager-
feuer, sowie Disco und einen Abschlussprogramm abgerundet.
Direkt nach Ostern ging es für 5 Athleten nach Halle zum Block-
wettkampf.
Der Wettkampf der gleichzeitig als LM ausgetragen wird, ist für 
einige Sportler Vorraussetzungen für die Mitteldeutschen Meis-
terschaften und für die anderen ein Schnuppern in den Mehr-
kampf.
Am 1. Mai konnten unsere kleinen Athleten direkt zeigen was sie 
im Trainingslager trainiert haben. Es ging nach Wolmirstedt zum 
Günter-Oelze-Sportfest.
Bei diesem Wettkampf können auch mal unsere kleinsten der 
AK7-AK11 zeigen was sie schon können. Und davon können sie 
auch einiges dieses Jahr zeigen …

Matthias Kaltenborn
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17. Mitteldeutscher Firmenteam-Triathlon
Der Sommer kommt und mit ihm kehrt der Triathlon an den 
Hasse-See zurück. Am letzten Juniwochenende dreht sich 
dann wieder alles um den beliebten Ausdauersport. Nach dem 
Schwimmen im See, geht es mit dem Rad und anschließend 
noch im Laufschritt um die Hasse. Am Sonnabend den 28. Juni 
ist der Fokus ganz auf den Breitensport gerichtet, wenn die Fir-
menstaffeln den Auftakt machen. Das Strandbad ist dann richtig 
voll, wenn jeweils 3 Kollegen ein Team bilden und jeweils eine 
Teildisziplin absolvieren. Angefeuert von unzähligen Schlach-
tenbummlern aus den unterschiedlichsten Firmen herrscht 
dann stets beste Laune im bunten Gewimmel von Menschen. 
Natürlich wird am Ende auch ein sportlicher Sieger gekürt, aber 
gewonnen haben an diesem Tag eigentlich alle! – Ums Gewin-
nen geht es in jedem Fall am darauffolgenden Sonntag. Über 
unterschiedliche Streckenlängen, aber immer wieder um den 
Hasse-See, kämpfen die Landesligstarter Sachsen-Anhalts um 
Ranglistenpunkte für ihr Team. Darunter auch die Sportler des 
Stadtwerke Teams aus Merseburg, welche in den vergangenen 
3 Saisons den Landestitel holen und verteidigen konnten. Wer 
es etwas ruhiger angehen möchte, der startet im Jedermann-
wettbewerb oder sucht sich Gleichgesinnte für eine Staffel. 
Bei hoffentlich sommerlichem Wetter sollte der Besuch für alle 
Sportbegeisterten am Hassesee immer lohnenswert sein. – Na-
türlich kann es im Verlauf des Wochenendes zu kurzzeitigen 
Beeinträchtigungen auf den Straßen rund um den Hassesee 
kommen. Dies betrifft an beiden Tagen (28. + 29.6) insbeson-
dere die Zeiten zwischen 11 und 13 Uhr. Alle Verkehrsteilneh-
mer werden um Beachtung der Hinweise der Polizeikräfte sowie 
entsprechende Rücksichtnahme gegenüber den Sportlern und 
freiwilligen Helfern am Streckenrand gebeten.

Michael Hartung

Schulen und Kindergärten

Eindrücke vom März und April aus dem Hause Kita „Steppke“ Braunsbedra
Im März beschäftigten wir uns mit dem Projekt Verkehrserzie-
hung. In der ersten Woche war unser Thema „Krankenwagen“ 
präsent. Frau Götze vom DRK war in unserer Einrichtung und 
hat mit den Kindern kleine Übungen zur Ersten Hilfe durchge-
führt. In den darauffolgenden Wochen beschäftigten wir uns mit 
dem Thema „Feuerwehr“. Es gab einen Probealarm für die Kin-

der und die Feuerwehr aus Braunsbedra kam mit ihrem Feuer-
wehrauto zu uns. Die Kinder durften das große Feuerwehrauto 
bestaunen, mit dem Wasserschlauch spritzen und die schwe-
ren Feuerwehrsachen anprobieren. In der letzten Woche be-
schäftigten wir uns mit dem Thema „Polizei“. Die Polizei aus 
Braunsbedra kam in voller Montur mit ihrem Polizeiauto in un-
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sere Einrichtung. Die Kinder haben einen 
Einblick in das Polizeiauto bekommen 
und haben einen Parcours absolviert. 
Unsere Kinder haben einen Tag später 
einen tollen Vormittag mit Anja und Kath-
leen von der Polizeiinspektion aus Halle 
erlebt. Wir sind auf Spurensuche gegan-
gen und alle haben sich als kleine De-
tektive gefühlt. Vielen Dank an alle Be-
teiligten, die uns während des Projektes 
tatkräftig unterstützten und uns unver-
gessliche Momente erschaffen haben.
In der ersten Aprilwoche konnten wir bei 
strahlendem Sonnenschein unseren ers-
ten Frühlingsmarkt einläuten. Zahlreiche 
Besucher hatten einen tollen Nachmittag 
auf unserem Kindergartengelände. Es 
gab leckeren Kuchen, gegrillte Roster, 
viele kreative Dekorationsartikel, eine 
Riesenseifenblasenstation und eine Kre-
ativstrecke für die Kinder. Ein großes 
Dankeschön an Frau Bär aus dem Blu-
menfachgeschäft Floristik Bär, die uns 
mit reichlicher bunter Blumenpracht un-
terstützt hat. Vielen Dank an alle Fami-
lien, die uns zu unserem Frühlingsmarkt 
mit zahlreichen Spenden in Form von 
Grills, Grillkohle, leckeren Honig, Bas-
telartikeln und beim Grillen der Roster 
sowie das tolle Erlebnis für alle Kinder 
zum Ponyreiten so tatkräftig unterstützt 
haben.

Viele Grüße von den kleinen und 
großen Steppke´s
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Das Schulhoffest der Lessing-Grundschule
Am 02. April 2025 war es endlich so weit. Das Schulhoffest 
wurde zur Eröffnung der vielen neuen Spielgeräte auf unserem 
Schulhof gefeiert. Schon länger hatten wir Kinder all die neuen 
Spielmöglichkeiten entdeckt und lange darauf gewartet, alles 
auszuprobieren. Nach der Hofpause ging es mit einem tollen 
Eröffnungsprogramm der Kinder los. Es wurde gesungen, ge-
tanzt und vorgetragen. Sogar ein paar Luftballons stiegen hoch 
zum Himmel. Unser amtierender Schulleiter, Herr Rosenbaum, 
bedankte sich bei allen Sponsoren und Helfern für die tatkräftige 
Unterstützung. Sie waren extra zu unserem Fest gekommen und 
feierten mit uns gemeinsam bei gutem Wetter und Partymusik. 
Nach einem dicken Dankeschön-Applaus stieg die Spannung. 
Die Sieger des Malwettbewerbs wurden bekannt gegeben. Viele 
tolle Schulhof-Bilder wurden eingereicht. Wie schwer muss der 
Jury wohl die Auswahl gefallen sein, denn alle Bilder waren wirk-
lich schön. Im Anschluss durfte endlich alles ausprobiert werden. 
An Stationen konnten wir Tischtennis und Surprise-Ball spielen, 
uns am Stand-Memory messen und die aufgemalten Minispiele 
testen. Auch die Feuerwehr und die „ rollende Waldschule“ wa-
ren unsere Gäste. Wir durften den Feuerwehrschlauch ausrollen 
und unser Tierwissen unter Beweis stellen. Unsere neuen Wei-
dentipis brauchen noch etwas Zeit zum Anwachsen. Dafür ha-
ben aber unsere Fußballtore endlich wieder neue Netze. Mir hat 
das Stand-Memory am besten gefallen, weil die Bilder von den 

Kindern selbst gestaltet wurden. Am Ende des Festes haben alle 
Kinder noch ein leckeres Eis bekommen. Leider können wir nicht 
jeden Tag ein Schulhoffest feiern. Wir bedanken uns bei allen 
Eltern, die unseren Weg zum Schulhoftraum begleitet und zum 
Schulhoffest die Stationen betreut haben. Unser weiterer Dank 
gilt der Stadt Braunsbedra, der Saalesparkasse, der MUEG, der 
Firma Papenburg, der Tischlerei Böhme, der Werther GmbH so-
wie der René & Jens Haak GbR.

Theo Philipp (Kl. 3a)

Ferienfahrt der Hortkinder aus Braunsbedra in den Osterferien
In den Ferien fand eine spannende und ereignisreiche Fahrt 
statt, an der Schülerinnen und Schüler der 3.und 4. Klassen teil-
nahmen. Das Programm war sportlich, abwechslungsreich und 
voller kleiner Abenteuer. Am Dienstagmorgen startete unsere 
Fahrt von Braunsbedra mit dem Bus nach Kelbra. Kaum an un-
serem Zielort angekommen, ging es an die ersehnte Zimmer-
aufteilung, die erfreulicherweise ohne Probleme verlief. Anfangs 
gab es zwar Unklarheiten bezüglich der Größe und Sauberkeit 
der Zimmer, diese konnten aber schnell aus der Welt geschafft 

werden. Eine große Herausforderung stellte das Beziehen der 
Betten dar- hier war Teamwork gefragt. Nach dem Mittagessen 
starteten wir mit der Wanderung zur Königspfalz, wo uns ein 
kurzweiliger Film gezeigt wurde. Anschließend nahmen die Kin-
der an einer spannenden Pfalzrallay teil und probierten sich im 
Bogen schießen. Dieser erlebnisreiche Nachmittag wurde mit 
einem gemeinsamen Abendessen gemütlich abgeschlossen. 
Das stärkende Frühstück am Mittwoch hatten alle nötig, bevor 
uns der Bus nach Rothenburg brachte, wo unsere Rückwande-
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rung durch den Wald begann. Auf dem Walderlebnispfad erhiel-
ten die Kinder eine Führung und lernten viel über die heimische 
Natur. Als kleines Extra durfte sogar Bärlauch gepflückt werden. 
Zurück an der Unterkunft stärkten sich alle beim Mittagessen. 
Der Nachmittag stand ganz im Zeichen des freien Spiels: Fuß-
ball, Klettern und das kreative Umgestalten der Zimmer sorgten 
für viel Spaß. Nach dem Abendbrot folgte ein weiteres High-
light: der Besuch des Tabakspeichers. Das Museum mit alten 
Gerätschaften wurde im Dunkeln mit Taschenlampen erkundet. 
Am Ende gab es Waffeln und Tee, begleitet von einem kleinen 
Trickfilm. Müde, aber zufrieden kehrten alle gegen 21.45 Uhr zur 
Unterkunft zurück. Nach einer letzten Dusche, vielleicht vergaß 
der Ein oder Andere auch diese, wurden die Taschen grob ge-
packt und alle fielen müde in ihre Betten. Am Donnerstag hieß 
es nach dem Frühstück: Tasche fertig packen, Zimmer aufräu-
men und Abschied nehmen. Eine letzte Wanderung durch den 
Wald führte die Gruppe zum Kyffhäuser. Unterwegs machten 
wir Bekanntschaft mir Rehen, die genau vor unseren Nasen den 
Weg überquerten. Nichtsahnend über weitere Tierbegegnungen 
gingen wir auf Schusters Rappen weiter. Große Verwunderung 
und Erstaunen gab es bei dem Anblick zweier Blindschleichen, 
die sich vor unseren Füßen entlang schlängelten. Was für ein 
unvergessliches Naturabenteuer.
Am Kyffhäuser angekommen, wagten nicht alle den Aufstieg 
zum Denkmal, um den herrlichen Weitblick über das Harzvor-
land zu genießen. Ein Muss dagegen war für alle der Besuch 
des Souvenirladens.
Nach dem Abstieg ging es zurück zur Unterkunft und anschlie-
ßend auf die Rückfahrt nach Hause, bei der viele erschöpft ein-

schliefen.
Zusammenfassend können wir sagen, war die Fahrt sportlich, 
straff organisiert und vollgepackt mit tollen Erlebnissen. Trotz 
kleinerer Zwischenfälle- wie ausgelaufene Flaschen, fehlende 
Zahnbürsten oder sich selbstschließende Türen, herrschte eine 
super Stimmung. Keiner hatte Heimweh und selbst beim Wan-
dern der insgesamt ca. 13 Kilometer hielten alle tapfer durch. 
Besonders auffällig war die gute Ausrüstung einiger Mädchen, 
die mit Schminke, Gesichtsmasken und anderen Dingen des 
täglichen Bedarfs bestens vorbereitet waren.

Gemeinsames Graffiti-Projekt der Geiseltaler Wohnungsgesellschaft und  
der Sekundarschule „Unteres Geiseltal“
Im Rahmen des 30-jährigen Jubiläums der Geiseltaler Woh-
nungsgesellschaft (GWG) wurde ausgewählten Schülerinnen 
und Schülern der Sekundarschule „Unteres Geiseltal“ die Mög-
lichkeit gegeben, die Betonstelen auf dem neuen Spielplatz in 
der „Poststraße“ kreativ zu gestalten.
Als eine von 30 guten Taten der GWG ging es beim Graffiti-
Projekt unter Anleitung und Hilfestellung vom Graffiti-Künstler 
Martin Bölke vom 05.05. bis 07.05.2025 ans Werk. Beim Vor-
zeichnen, Ausmalen und Aufpeppen der selbstinitiierten Ideen 
der Teilnehmenden hatten alle jede Menge Spaß und konnten 
ihrer Kreativität freien Lauf lassen. Aus den langweiligen grau-
en Betonstelen sind nun bunt bemalte Eyecatcher geworden, 
die ab sofort bestaunt (und hoffentlich nicht beschmiert) werden 

können. Für die jungen Künstlerinnen und Künstler waren es 
drei anstrengende, aber auch gleichzeitig entspannte Projektta-
ge – ganz ohne „Schulstress“. Mit dieser Aktion konnte die Se-
kundarschule einen Beitrag dazu leisten, die Stadt Braunsbedra 
bunter zu gestalten.
Für die gute Zusammenarbeit bedanken wir uns bei Frau 
Schmidt von der GWG sowie selbstverständlich bei Herrn Bölke 
für das Bereitstellen der Materialien, die vielen Tipps und Hilfe-
stellungen. Ein großes Lob geht dabei nicht zuletzt an alle Teil-
nehmenden unserer Schule fürs Mitmachen und Durchhalten.

T. Wachsmann
Pädagogische Mitarbeiterin Sekundarschule „Unteres Geiseltal“

wittich.de

Der richtige Klick führt Sie zu LINUS WITTICH!
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Freundeskreis Erlöserkirche lädt ein!

„Das wünsch’ ich sehr ... -  
von Träumen und Wünschen“

Unter diesem Motto begann die diesjährige 27. Veranstaltungs-
reihe des Freundeskreises Erlöserkirche mit dem Chor „Fresh 
Vocals“ aus Erfurt unter der Leitung von Pastor Bernhard Zeller.

Träumen und wünschen! Wer hätte mit beidem nicht schon sei-
ne Erfahrungen gemacht!Die zahlreichen Zuhörer jedenfalls be-
legten dies neben den meisterlich vorgetragenen Liedern des 
Chores auch durch eigenes Mitsingen des Canons:
Das wünsch’ ich sehr, dass immer einer bei mir wär’,
der lacht und spricht:Fürchte dich nicht!
In der nächsten Veranstaltung des Freundeskreises „Quer 
Beet!“ wird nicht gesungen, sondern betrachtet. Die Braunsbe-
draerin Erika Kraneis stellt in der Erlöserkirche ihre Bilder aus!
Die Eröffnungsveranstaltung findet statt am: am 21. Juni,  
17.00 Uhr. Musikalisch umrahmt wird die Vernissage von David 
Drambyan (Gitarre). Alle, die Freude am Zuhören und Schauen 
haben, sind herzlich eingeladen!

Für den Freundeskreis Erlöserkirche
Barbara Siwik

Kirchliche Nachrichten

Kinder- und FamilienKirche  
im Pfarrbereich Braunsbedra

Allgemeine Informationen

Frühlingskonzert in der Geiseltalsee-Kirche
„Der Frauenchor cantus laetitiae Lochau lädt Sie am 24. Mai 
2025 um 14.30 Uhr in die Geiseltalsee-Kirche in Mücheln, OT 
Neubiendorf ein.
Im Konzert erklingen mehrstimmige Lieder aus vielen Ländern 
in verschiedenen Sprachen. Dabei reicht die Auswahl von Mu-
sik von Beethoven über Psalme bis hin zu modernen Songs mit 
Body Percussion. Wir freuen uns auf Sie. Der Eintritt ist frei, um 
eine Spende wird gebeten.“ So die Einladung des Chores.
Freuen Sie sich mit uns auf ein Wiederhören mit dem Chor nach 
langer Zeit.
Die nächsten Höhepunkte schließen sich am 14. und 15 Juni an. 
Mit einer neuen Ausstellung des Fotoclubs Merseburg starten 
wir am 14.06. um 14.30 Uhr ins Wochenende. Eine neue Aus-
stellung des Fotoclubs Merseburg wird mit musikalischer Be-
gleitung eröffnet und dem Publikum vorgestellt. Es handelt sich 
um eine gemeinschaftliche Fotoausstellung zum Thema Natur.
Das Sommerkonzert mit den Musikschülern der Kreismusik-
schule J. Quantz findet am Sonntag, dem 15. Juni statt.
„Es erklingt ein abwechslungsreiches Programm aus klassi-
schen Musikstücken über Filmmusik bis hin zu beschwingten 
Songs, die auf den Sommer und die Urlaubszeit einstimmen, so 
die Leiterin der Musikschule Frau Meißner“. Also lassen Sie sich 
überraschen und in Gedanken die Koffer packen.
Auch hier ist der Eintritt frei, es wird um eine Spende gebeten.
Natürlich kann im Anschluss auch wieder bei Kaffee, Tee, Ge-
bäck und mit guten Gesprächen den Eindrücken nachgespürt 
werden.

FV Geiseltalsee-Kirche e.V.

Förderverein der Kirche St. Kilian e.V.
Konzert
zur Sommerzeit am Samstag, 14. Juni 2025,
16.00 Uhr
in der St. Kiliankirche in Gröst

Druck
Über 50 Jahre 

Know-how.

LINUS WITTICH 
Medien KG


